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Dr oSse Gasper, Um dıe FEinheıit der Kirche. Gespräche und Stimmen
getrennter christlicher Brüder. Wiıen 1940, Verlag Friedr. eck
(Schöningh Haindrıich).. Ö0 349 (‚eb 9,50
Im Mıssionsleben besteht die Gefahr, daß der Glaubensbote, besonders

wWenNnn andere Bekenntnisse neben ıhm tätıg sınd un infolgedessen Reibungen
vorkommen, 1U das Trennende un Gegensätzliche sS1e und sıch In ine
gereizte ımmung hinemlebt, die uch ın manchen Miıissiıonsberichten sıiıch
außert. Dazu omm die weitere Gefahr, daß der vielbeschäftigte Missionar
N1IC. Gelegenheit und Zeıt findet, sıch uber ecCUuUeCeIE Geistesströmungen der VeL-
schlıedenen christlichen Bekenntnisse unterrichten: infolgedessen bleibt 6Lr
auf einem veralteten Standpunkt stehen, der der eutigen Geisteshaltung
vieler getirennten Brüder nıcht gerecht wIrd. W er das qufrüttelnde un inhalt-
reiche uch VO  —; Casper hıest, wird VOT olcher geistigen Verengung bewahrt
bleiben Es führt ihn mitten VOL das Übel der Glaubensspaltung. Evangelische,
Tthodoxe un katholische Gelehrte und Seelsorger schildern die unseligen
Folgen der paltung, spuren den Ursachen iıhres Weiıterbestandes nach, zeigen
uch das den christlichen Bekenntnissen Gemeimnsame un: machen Vorschläge
Lı einem besseren Verstehen un gegenseitiger Annäherung. Weıil die Jren-
nungs ein Haupthindernis fur ine erfolgreiche Miıssionierung unter den Unge-
auften ist, brıngt das uch miıt Recht uch einen Artikel „Einheıit der
Heıden wiıllen‘‘. hne Zweiıfel lıegen ıIn der neuesten Unionsbewegung und 1n
ıhrem Literarıschen Niederschlag gewisse eiahren fuüur die einheı des Jlau-
bens und für die kirchliche Disziplin; deshalb eıgnet sich das uch VO Casper
NIC. für die breıte Masse, sondern NULr für Leser mıt ute theologischen un
geschichtlichen Kenntnissen. ber dıe Eınheit der Christenheit ist eın es
Gut un fur dıe weıtere Ausbreitung des Glaubens wesentlich, daß OocnK
eiwas gewagt werden muß Zu diesem Wagnıs, das mit Tragık verbunden
seın kann, schreı Pribilla „Aber uch hierin darf der Jünger nıcht
uber den Meister se1ın wollen, dessen on denen nıcht verstanden wurde,
die seine Liebe den unsterblichen Seelen N1C. kannten der nıcht eılten
Wiıe alles TO. I11LUTr uUrc Opfer erkauft werden kann, fordert auch das
hohe Ziel der kirchlichen Einheit Bekenner, Kämpfer un Märtyrer‘ ( 162)

Bierbaum.
Archivo Ibero-Amerticano. Revısta de Estudios Hıstor1icos. Secunda

poca Ano Enero-Jun1i10o 1941 Nr ı Public. pOr los Tan-
C1SCANOS Espanoles. Redaccicn Administracıoön: Joaquın Costa 72
Madrıd. Für Ausland 30) peselas Jährlich.
Das die Missionsgeschichte verdiente Archivo, gegründe 1914, mu

infolge des spaniıschen Bürgerkrieges sein Erscheinen on Julı 1936 al} ein-
tellen un hat Personal und Material schwere eTlusitie erlitten Das
Generalkapitel des Franziıskanerordens In Assısı 1939 qaußerte ber en
Wunsch, daß die Zeitschrift VO. 1INns en ete. Dieser Wunsch hat
sıch erfüllt. Im Jahre 1941 erschien dıe oppelnummer 1—2, in der die
Schriftleitung erklärt, daß sS1e neben Studien der Kirchengeschichte und der
Ordensgeschichte uch die Miıssionsgeschichte pflegen wıird nach ihrem 7!pro-
ST mı1ıs1io0nolögico, fiel los canones de la cliencla histörıca or]ıentado
hacıa el studio de nuestra OT misionera eI America, Extremo Oriente
OoOrte de Afrıca los iIres grandes escenarl10os de la evangelızacıöon espanola‘
S 27) Wiır wuünschen der Zeıtschrift für diese zweiıte Lebensperiode ıne
erfolgreiche Entwicklung nd ıne NeUe€e Bestätigung jenes Ansehens, das S1€e
; los CenLTrOos de cultura miıisional del mundo entero‘“ sich durch ihre
fruüuhere Arbeıiten erworben hat Bierbaum.
Östliche und westliche Mystik. 1ne heılige Kirche. Zeıitschr. für Kir-

chenkunde un Religionswissenschaft, Hrsg vVvonNn Fr Heiler, Mün-
chen Reinhardt), Jahrg,, Hefit : 279
Aus diesem sehr reichhaltigen, NEU ausgestatietien Hefte sınd mehrere

Abhandlungen für dıe Ziele uNnseTrTer Viermonatsschrift besonders bedeutsam;


